
 
 

Ausstellung „Grundwasser lebt“ vom Senckenberg Museum für 
Naturkunde Görlitz kommt nach Schotten 

 

Vom 22. April – 3. Oktober 2027 ist die Ausstellung während der 
Landesgartenschau 2027 in der Festhalle Schotten zu besichtigen. 

 
 
 
Grundwasser als Teil des globalen Wasserkörpers, als Trink- und 
Brauchwasser und als Bewässerung für die Land- und Forstwirtschaft ist akut 
gefährdet. Geringe Niederschläge und Versickerung auf ausgetrockneten 
Böden durch Klimawandel, Schad- und Nährstoffeintrag und Verschwendung 
gefährden diese unverzichtbare Ressource. Die Ausstellung möchte diese, den 
meisten Bürgern, unbekannte Welt in ihrer ganzen Vielfalt näher bringen und zu 
einem sorgsamen Umgang anregen. 
 
 
 



 
 
 
Die Ausstellung präsentiert vier zentrale Themen: 
 
Grundwasser in Raum und Zeit 
Grundwasser als Lebensraum 
Mensch und Grundwasser 
Perspektiven der Nachhaltigkeit 
 
 
 
 
 
 

 
 

Das Grundwasser-U-Boot zeigt auf 3 Bildschirmen eine digitale Karstlandschaft. 
Mit Joystick können Besucher – geschrumpft auf die Größe einer Assel – durch 

den Lebensraum navigieren. 
 
 
 
 



 
 

Neben interaktiven Elementen gibt es auch Schautafeln, die auch spezielle Elemente 
beinhalten, die auch für Personen mit Einschränkungen (Sehbehinderung) erlebbar sind. 

 
 
 

 
 

Für Schulen und Kindergärten gibt es spezielle Ausstellungstafel im Manga-Stil, 
um die Kernaussagen auch den jüngsten Besucher zu verdeutlichen. 

 


